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Berlin, 2018
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Berlin, 20.000 Jahre v.Chr.
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Daten: Marcott et al., Shakun et al.

1900

3,5 °C Temperaturanstieg seit der letzten Eiszeit



Schmelzendes Festlandeis lässt Meeresspiegel steigen
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Daten: Marcott et al., Shakun et al., Fleming et al. – 1951-1980 = 0

1900

Über 100 Meter Meeresspiegelanstieg seit der Eiszeit



Stabilität ist Voraussetzung für kulturelle Entwicklung
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Stabilität ist Voraussetzung für kulturelle Entwicklung
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Fossile Energien zerstören die Stabilität

Flickr | Craebby Crabbson CC BY-NC 2.0



Daten: CDIAC, Marcott et al., Shakun et al., Fleming et al. – 1951-1980 = 0

1 °C weiterer Temperaturanstieg seit 1900

2017



Polare Eisbedeckung erreicht Rekordminimum

Quelle: NASA
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Polare Eisbedeckung erreicht Rekordminimum
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Zunahme von Extremwetterereignissen

CC BY-SA 2.0 Wikimedia Commons | Stefan Penninger



Zunahme von Extremwetterereignissen

US Department of Defense

Unwetter weltweit

524.000 Tote
und 3 Billionen € Schäden

in 20 Jahren
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Der Klimawandel bedroht die Nahrungsmittelversorgung

Oxfam East Africa | Wikimedia Commons CC BY 2.0

Dürre Ostafrika
Oktober 2010

Todesopfer: 260 000



Daten: CDIAC, Marcott et al., Shakun et al., Fleming et al. – 1951-1980 = 0

Bis zu 5 °C weiterer Temperaturanstieg bis 2100

2100



Der Klimawandel produziert unzählige Klimaflüchtlinge
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196 Millionen 
Klimaflüchtlinge
2008-2016

23,5 Millionen 
Klimaflüchtlinge
allein 2016

Quelle: iDMC 2017



Daten: CDIAC, Marcott et al., Shakun et al., Fleming et al. – 1951-1980 = 0

1,5-Grad-Grenze

Wir müssen den Anstieg auf 1,5 °C begrenzen



Beschlüsse des Pariser Klimagipfels von 2015

 Begrenzung der globalen Erwärmung auf deutlich unter 2°C.

 Begrenzung möglichst auf 1,5°C.

 Alle Staaten unternehmen eigene Maßnahmen und
berichten regelmäßig über die Fortschritte.

Foto: Presidencia de la República Mexicana | Flickr CC BY 2.0



CO2-Budget für 1,5-Grad-Ziel
seit 1870, Wahrscheinlichkeit 50%

Foto: Pixabay.com CC0, Daten: IPCC

2250 Gt
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Erschöpfung
bei linearem Rückgang: Jahr 2031

CO2-Budget für 1,5 °C ist spätestens 2040 verbraucht



Kohlendioxid-Emissionen in Deutschland
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Kohlendioxidemissionen in Deutschland und den USA

nur energiebedingte Kohlendioxidemissionen, 2000 = 100%



Machen wir Klimaschutz zum Man-To-The-Moon-Projekt!
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“I think we're going to do it, 
and I think that we must pay 
what needs to be paid.”

JOHN F. KENNEDY 1962
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Fazit zur deutschen und internationalen Klimapolitik

Foto: Bansky

Um unseren Klimaschutzverpflichtungen 
gerecht zu werden und die globale 
Erwärmung möglichst auf 1,5°C zu 
begrenzen, müssen wir unsere 
Kohlendioxidemissionen bis 2040 auf 
null reduzieren. Wir können das schaffen!

Unsere Politik hat zwar Klimaschutz 
versprochen, ist aber derzeit nicht in der 
Lage, die nötigen Maßnahmen dazu 
einzuleiten. Wir brauchen mehr Druck!



Aufbau einer klimaverträglichen
Wärmeversorgung

Aufbau einer klimaverträglichen
Wärmeversorgung

Pixabay.com CC0



Energieträger für Raumwärme und Warmwasser
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Abschied von der Öl- und Gasheizung bis 2020
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Raumwärme und Warmwasser in Deutschland

Biomasse

Solar-
thermie

Strom

Fernwärme

770 TWh 

Tiefengeothermie
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Energieträger

500 TWh



Alternative Wärmepumpe …
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… mit 100% Strom aus Erneuerbaren Energien bis 2040
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Maßnahmen für eine nachhaltige Wärmewende

 Erhöhung der energetischen Gebäude-
sanierungsrate

 100% regenerative Stromversorgung bis 2040

 Ende der Installation von Öl- und Gaskesseln 
sowie von wärmegeführten KWK-Anlagen

 Weiterentwicklung von Wärmepumpen, 
z.B. auf solarangepasste Betriebsweisen

 Pflicht zur Solarenergienutzung bei Neubauten



Aufbau eines klimaverträglichen
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Abschied vom Benzin- und Dieselmotor bis 2025
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Elektromobilität für Alle



100% Strom aus Erneuerbaren Energien bis 2040

Pixabay.com CC0



Maßnahmen für eine nachhaltige Mobilitätswende

 Fahrverbote und keine Neuzulassungen von
Benzin und Dieselfahrzeugen ab 2025

 100% regenerative Stromversorgung bis 2040

 Sofortige Einführung einer
flächendeckenden Ladeinfrastruktur

 Umstellung des Flug- und Schiffsverkehrs auf
Power-to-Liquid und Biotreibstoffe

 Elektrifizierung der Autobahnen für den
Fernverkehr bis 2025

Fotos: LKW: www.Scania.com | wikimedia CC BY-NC-ND 3.0- Flugzeug: Milko Vuille | wikimedia CC-BY-SA 4.0 - andere: Pixabay.com CC0



Aufbau einer klimaverträglichen
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Klimaschutz nur mit Verdopplung des Stromverbrauchs
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Klimaschutz nur mit Verdopplung des Stromverbrauchs
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Wir brauchen einen Kohleausstieg bis 2030Wir brauchen einen Kohleausstieg bis 2030
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200 GW onshore
76 GW offshore

Windenergie ist die tragende Säule für den Klimaschutz

Die 10-H-Regelung muss weg!
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Maßnahmen für eine nachhaltige Stromwende

 Steigerung des jährlichen Zubaus der 
Photovoltaik um den Faktor 10

 100% regenerative Stromversorgung bis 2040

 Steigerung des jährlichen Zubaus der
Windkraft um den Faktor 2 bis 3

 Markteinführung von Batteriespeichern
und der Power-To-Gas-Technologie

 Kohleausstieg bis 2030



Sie müssen jetzt eine
Entscheidung treffen!
Sie müssen jetzt eine
Entscheidung treffen!

Weiter zusehen oder handeln?Weiter zusehen oder handeln?
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Beim Klimaschutz macht 
unsere Regierung 
beide Augen zu.

Beim Klimaschutz macht 
unsere Regierung 
beide Augen zu.

Machen wir Druck!Machen wir Druck!
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Es geht um das Überleben unserer Kinder



Stehen Sie auf

Wir haben einen Planeten zu retten
Pixabay.com CC0



www.volker-quaschning.de

www.youtube.com/
c/VolkerQuaschning

mehr zum Thema…


